
B e i l a g e  z u m

A m t s b l a t t
d e r  L a n d e s h a u p t s t a d t  L i n z

Folge 8/2009

P R O T O K O L L

über die konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Linz am Donnerstag, 
12. November 2009, 14 Uhr, im Gemeinderatssaal des Alten Rathauses

Anwesende:

Vorsitzender:
SPÖ Bürgermeister Franz Dobusch

Die  VizebürgermeisterInnen:
SPÖ Christiana Dolezal
SPÖ Klaus Luger
ÖVP Dr. Erich Watzl

Die  StadträtInnen:
SPÖ Johann Mayr
GRÜNE Mag.a Eva Schobesberger
ÖVP KommR in Susanne Wegscheider
FPÖ Detlef Wimmer

Die  GemeinderätInnen:
SPÖ Markus Benedik
ÖVP Ing. Peter Casny
SPÖ Johannes Eichinger-Wimmer
SPÖ Helga Eilmsteiner
SPÖ Manfred Fadl
SPÖ Regina Fechter-Richtinger
ÖVP Thomas Fediuk
SPÖ Christian Forsterleitner
ÖVP Mag. Klaus Fürlinger
SPÖ Stefan Giegler
SPÖ Johannes Greul
KPÖ Mag.a Gerlinde Grünn
ÖVP Josef Hackl
SPÖ Claudia Hahn
GRÜNE Marie-Edwige Hartig
ÖVP Karl Anton Haydtner
ÖVP Reg.-Rat Ing. Franz Hofer
SPÖ Karin Hörzing
ÖVP Dipl.-Ing. Stefan Hutter
ÖVP Christoph Jungwirth
SPÖ Erich Kaiser
ÖVP Waltraud Kaltenhuber
FPÖ Ute Klitsch

SPÖ Miriam Köck
SPÖ Wolfgang Kühn
ÖVP Mag.a Veronika Leibetseder
SPÖ Franz Leidenmühler
GRÜNE Gerda Lenger
SPÖ Thomas Lettner
SPÖ Ana Martincevic
ÖVP Maria Mayr
GRÜNE Severin Mayr
ÖVP Ernst Murauer
FPÖ Anita Neubauer
FPÖ Markus Noveska
FPÖ Sebastian Ortner
FPÖ Werner Pfeffer
ÖVP Cornelia Polli
FPÖ Manfred Pühringer
GRÜNE Mag. Markus Pühringer
FPÖ Michael Raml
BZÖ Reinhard Reiman
SPÖ Karl Reisinger
SPÖ Erika Rockenschaub
GRÜNE Ursula Roschger
SPÖ Karl Schedlberger
GRÜNE Edith Schmied
ÖVP Abg  z  NR  Dr.  Peter 

Sonnberger
ÖVP Mag. Martin Sonntag
ÖVP Markus Spannring
SPÖ Klaus Strigl
GRÜNE Michael Svoboda
FPÖ Horst Rudolf Übelacker
FPÖ Susanne Walcher
SPÖ Helmut Weibel
SPÖ Gerhard Weixelbaumer
SPÖ Erika Wundsam

Der  Magistratsdirektor:
Dr. Erich Wolny
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Der  Präsidialdirektor:
Dr. Ernst Inquart
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Tagesordnung:

A KONSTITUIERU NG  DES  
GEMEINDE RATES

1.  Vorläufige  Bestellung  von  zwei  Schrift-
führerInnen

2. Gelöbnis des Bürgermeisters 

3. Angelobung  des  Bürgermeisters  durch 
den Herrn Landeshauptmann

4. Angelobung  der  Mitglieder  des  Gemein-
derates

5. Wahl  der  VizebürgermeisterInnen  und 
StadträtInnen

6.  Gelöbnis  der  VizebürgermeisterInnen 
und StadträtInnen

7. Angelobung  der  VizebürgermeisterInnen 
durch den Herrn Landeshauptmann

8. Bekanntgabe  der Reihenfolge, in der die 
VizebürgermeisterInnen  den  Bürgermeister 
zu  vertreten  haben,  durch  den  Bürger-
meister

9. Angelobung  weiterer  Mitglieder  des  Ge-
meinderates

10. Wahl  der  SchriftführerInnen  und  –stell-
vertreterInnen

11.  Einrichtung  der gemeinderätlichen  Aus-
schüsse,  Festlegung  der  Anzahl  der  Mit-
glieder  und  Zuordnung  der  Vorsitzenden-
stellen

12.  Wahl  der  Mitglieder  der  Ausschüsse  
des Gemeinderates der Stadt Linz

13.  Wahl  der  Mitglieder  der  Verwal tungs-
ausschüsse  für  die  Unternehmungen  Kin-
der- und Jugendservice  der Stadt  Linz und 
Museen der Stadt Linz

14.  Wahl  der  Mitglieder  des  Personal bei-
rates

B MITTEILUNG EN  DES  BÜR -
GERMEI S TERS

Beginn der Sitzung: 14 Uhr

A KONSTITUIERU NG  DES  
GEMEINDE RATES

Bürgermeister  Dobusch:  
„Sehr  geehrte  Damen  und  Herren,  2005 
gab  es eine  Novelle  des Statutes  der  Lan-
deshauptstadt  Linz. Aufgrund  dieser  Novel-
le hat der direkt gewählte Bürgermeister die 
konstituierende Sitzung zu leiten. 

Ich  darf  Sie  damit  alle  sehr  herzlich  zur 
konsti tuierenden  Gemeinderatssitzung  will-
kommen  heißen.  Im  Besonderen  darf  ich 
dich,  Herr  Landeshauptmann  Dr.  Josef 
Pühringer, der die Angelobung  des Bürger-
meisters  und  die  Angelobung  der  Vize-
bürgermeisterin  und  der  Vizebürgermeister 
vornehmen  wird, in  unserer  Mitte  herzlich 
willkommen  heißen.  Du  bist  mit  deinem 
Landesamtsdirektor  gekommen, beide  seid 
herzlich begrüßt. (Beifall)

Ich  freue  mich  auch, dass  Herr  Landesrat  
Hermann  Kepplinger  als  Mitglied  der  Lan-
desregierung  bei  uns  ist.  Herzlich  will-
kommen im Linzer Gemeinderat! (Beifall) 

Ganz  besonders  freue  ich mich, dass  auch 
mein  Vorgänger,  der  Ehrenbürger  unserer 
Stadt, Herr  Prof. Hugo  Schanovsky, anwe-
send  ist.  Herzlich  willkommen  auf  der 
Galerie! (Beifall) 

Ich  darf  mit  besonderer  Freude  alle 
Gemeinderätinnen  und  Gemeinderäte  will-
kommen  heißen  und  speziell  deren  Ange-
hörige,  Familienangehörige  und  Freunde, 
die  anwesend  sind. Es  tut  mir  fürchterlich 
Leid, dass  ich nicht  für alle  einen  Sitzplatz 
zur  Verfügung  habe,  aber  ich  hoffe,  Sie 
werden  sich  trotzdem  bei  dieser  konsti-
tuierenden  Sitzung  wohl  fühlen.  Herzlich 
willkommen! (Beifall)

Ganz  speziell  begrüßen  möchte  ich  die 
beiden  Stadtsenatsmitglieder,  die  jetzt  mit 
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Ende  dieser  Periode  ausgeschieden  sind. 
Zum  einen  darf  ich  dich,  Frau  Vize-
bürgermeisterin  Ingrid  Holzhammer,  herz-
lich  begrüßen.  (Beifall) Und  als  zweites 
Stadtsenatsmitglied  weilt  Jürgen  Himmel-
bauer  in  dieser  Funktion  nicht  mehr  unter 
uns.  Ich  bin  froh,  dass  du  heute  da  bist, 
herzlich willkommen! (Beifall)

Ich  darf  nun  feststellen,  dass  alle 
geladenen  zukünftigen 
Gemeinderatsmitglieder,  die  gewählt 
wurden, anwesend  sind.

1.  Vorläufige  Bestellung  von  zwei  
Schrift führerInnen

Ich  darf  zu  Beginn  nach  § 3 Abs.  1  der 
Geschäftsordnung  für  den  Gemeinderat 
zwei  vorläufige  Schrift führer  – und  zwar  in 
Absprache  mit den zwei größten Fraktionen  
im  Gemeinderat  seitens  der  SPÖ-Fraktion 
Herrn  Gemeinderat  Johannes  Eichinger-
Wimmer  und  seitens  der  ÖVP-Fraktion 
Herrn  Gemeinderat  Ing. Peter  Casny  - vor-
schlagen. 

Ich  bitte  beide,  am  Podium  Platz  zu  neh-
men  und  mich  in  der  nächsten 
Viertelstunde  bei  allen  Vorgängen  zu 
unterstützen  und sie auch entsprechend  zu 
dokumentieren. 

2. Gelöbnis  des  Bürgermeisters

Als  Nächstes,  sehr  geehrte  Damen  und 
Herren, darf ich Sie nun bitten, sich von den 
Sitzen  zu  erheben,  da  ich  selbst  das 
Gelöbnis sprechen werde: 

‚Ich gelobe, die Bundes verfassung  der  Re-
publik Österreich, die Verfassung  des  Lan-
des  Oberösterreich  und  die  übrigen 
Gesetze  getreu  zu  beachten  und  meine 
Pflichten  nach  bestem  Wissen  und 
Gewissen zu erfüllen.’ 

3.  Angelobung  des  Bürgermeisters  
durch  den  Herrn  Landeshauptmann

Ich  darf  nun  den  Herrn  Landeshauptmann  

bitten, die  Angelobung  meiner  Person  vor-
zunehmen.“ 

Bürgermeister  Dobusch:  „Ich gelobe.“
Landeshauptmann  Dr.  Josef  
Pühringer:
„Ich  bedanke  mich  für  das  Gelöbnis  und 
gratuliere  dir  zu  deiner  Wahl  zum  Bür-
germeister  der  Landeshauptstadt  Linz. Ich 
wünsche  dir,  dem  Stadtsenat  und  dem 
Gemeinderat  von  Linz  eine  gute  und 
erfolgreiche  Arbeit  und  bitte  um  eine  gute 
Zusammenarbeit  auch  mit  dem  Land 
Oberösterreich. Alles Gute!“ (Beifall)

Stadtrat  Luger  überreicht  Bürgermeister 
Dobusch  einen Blumenstrauß  und gratuliert 
ihm sehr herzlich.

Bürgermeister  Dobusch:
„Sehr geehrter  Herr  Landeshauptmann, ich 
bedanke  mich  bei  dir  ganz  herzlich  für die 
Angelobung.  Ich  glaube,  dass  gerade  das 
Kulturhauptstadtjahr  2009 gezeigt hat, dass 
Land  und  Stadt  in Linz  viel  weitergebracht  
haben. 

Wir  haben  Großes  in  der  nächsten  Ge-
meinderats-  beziehungsweise  Landtags-
periode  für  unsere  Stadt  vor.  Ich  bin 
überzeugt,  dass  das  meiste  nur  dann  ge-
lingen  wird,  wenn  wir  an  einem  Strang 
ziehen  und  gut  zusammenarbeiten.  Das 
wird sicherlich eine wesentliche Aufgabe für 
den Bürgermeister  der Stadt  sein, dass  die 
Zusammenarbeit  zwischen  Land  und  Stadt 
auch  in der Zukunft  funktioniert. Herzlichen 
Dank noch einmal für die Angelobung.“

4.  Angelobung  der  Mitglieder  des  
Ge mein derates

Bürgermeister  Dobusch:
„Die Angelobung  werde ich vornehmen. Ich 
darf  nun  die  GemeinderätInnen,  nachdem  
ich  die  Gelöbnisformel  vorgelesen  habe 
und  ich  sie  in  alphabetischer  Reihenfolge 
aufrufe, ersuchen, dass sie, nachdem ich ihren 
Namen gesagt habe, ‚ich gelobe’ sprechen. Sie 
können  natürlich  auch  eine  religiöse 
Beteuerung hinzufügen, wenn sie wollen.
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Ich darf Sie nun wieder bitten, sich von den 
Sitzen zu erheben.

Die Gelöbnisformel lautet: 
‚Ich gelobe, die Bundesverfassung  und  die 
Landesverfassung  sowie  alle  übrigen  Ge-
setze  und  Verordnungen  der  Republik 
Öster reich  und  des  Landes  Oberösterreich 
gewissenhaft zu beachten, meine Aufgaben 
unparteiisch  und  uneigennützig  zu erfüllen, 
das  Amtsgeheimnis  zu  wahren  und  das 
Wohl  der  Stadt  nach  bestem  Wissen  und 
Gewissen zu fördern.’

Ich  komme  nun  zur  Verlesung  der 
einzelnen GemeinderätInnen.

LAbg.  Mag.  Bernhard  Baier: ‚Ich 
gelobe.’
Ing.  Peter  Casny:  ‚Ich gelobe.’
Christiana  Dolezal: ‘Ich gelobe.’
Johannes  Eichinger-Wimmer: ‘Ich 
gelobe.’
Helga  Eilmsteiner: ‚Ich gelobe.’
Manfred  Fadl: ‚Ich gelobe.’
Regina  Fechter-Richtinger: ‚Ich 
gelobe.’
Christian  Forsterleitner: ‚Ich gelobe.’
Mag.  Klaus  Fürlinger: ‚Ich  gelobe,  so 
wahr mir Gott helfe.’
Stefan  Giegler: ‚Ich gelobe.’
Johannes  Greul: ‚Ich gelobe.’
Mag. a Gerlinde  Grünn: ‚Ich gelobe.’
Josef  Hackl: ‚Ich gelobe.’
Claudia  Hahn: ‚Ich gelobe.’
Marie-Edwige  Hartig: ‚Ich gelobe.’
Karin  Hörzing: ‚Ich gelobe.’
Reg.-Rat  Ing.  Franz  Hofer: ‚Ich gelobe, 
so wahr mir Gott helfe.’
Christoph  Jungwirth: ‚Ich  gelobe,  so 
wahr mir Gott helfe.’
Erich  Kaiser: ‚Ich gelobe.’
Waltraud  Kaltenhuber: ‚Ich gelobe.’
Ute  Klitsch:  ‚Ich gelobe.’
Miriam  Köck:  ‚Ich gelobe.’
Wolfgang  Kühn: ‚Ich gelobe.’

Mag. a Veronika  Leibetseder: ‚Ich 
gelobe, so wahr mir Gott helfe.’
Franz  Leidenmühler: ‚Ich gelobe.’
Gerda  Lenger: ‚Ich gelobe.’
Thomas  Lettner: ‚Ich gelobe.’
Klaus  Luger: ‚Ich gelobe.’
Mag. a Dr. in Elisabeth  Manhal: ‚Ich 
gelobe, so wahr mir Gott helfe.’
Ana  Martincevic:  ‚Ich gelobe.’
Johann  Mayr: ‚Ich gelobe.’
Severin  Mayr: ‚Ich gelobe.’
Ernst  Murauer: ‚Ich gelobe.’
Anita  Neubauer: ‚Ich gelobe.’
Sebastian  Ortner: ‚Ich gelobe.’
Werner  Pfeffer: ‚Ich gelobe.’
Cornelia  Polli: ‚Ich gelobe.’
Manfred  Pühringer: ‚Ich gelobe.’
Michael  Raml: ‚Ich gelobe.’
Reinhard  Reiman: ‚Ich gelobe.’
Karl  Reisinger: ‚Ich gelobe.’
Erika  Rockenschaub:  ‚Ich gelobe.’
Ursula  Roschger:  ‚Ich gelobe.’
Karl  Schedlberger: ‚Ich gelobe.’
Edith  Schmied: ‚Ich gelobe.’
Mag. a Eva  Schobesberger :  ‚Ich 
gelobe.’
Abg  z NR  Dr. Peter  Sonnberger: ‚Ich 
gelobe, so wahr mir Gott helfe.’
Mag.  Martin  Sonntag:  ‚Ich gelobe.’
Markus  Spannring:  ‚Ich gelobe.’
LAbg.  Mag.  Thomas  Stelzer: ‚Ich 
gelobe.’
Klaus  Strigl: ‚Ich gelobe.’
Michael  Svoboda:  ‚Ich gelobe.’
Horst  Rudolf  Übelacker: ‚Ich gelobe.’
Susanne  Walcher: ‚Ich gelobe.’
Dr. Erich  Watzl: ‚Ich gelobe, so wahr mir 
Gott helfe.’
KommR in Susanne  Wegscheider: ‚Ich 
gelobe.’
Helmut  Weibel: ‚Ich gelobe.’
Gerhard  Weixelbaumer: ‚Ich gelobe.’
Detlef  Wimmer: ‚Ich gelobe.’
Erika  Wundsam:  ‚Ich gelobe.’
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Ich darf Sie bitten, wieder Platz zu nehmen.

5.  Wahl  der 
VizebürgermeisterInnen  und  
StadträtInnen  

Grundsätzlich ist es so, dass die Wahl der Vize-
bürgermeisterInnen  und  StadträtInnen  Frak-
tionswahlen sind. Aufgrund des Gemeinderats-
wahlergebnisses  stellen die einzelnen Parteien 
die Stadt regierungsmitglieder in ihrer Zahl. 

Die SPÖ hat vier Stadt senatsmitglieder - darauf 
wird der Herr Bürgermeister ange rechnet - und 
von  den  übrigen  drei  sind  zwei  Vizebür-
germeister-Funktionen.  Die  ÖVP  hat  zwei 
Stadt räte  und  eine  davon  ist  eine 
Vizebürgermeister-Funktion. Die FPÖ hat einen 
Stadtrat  und Die Grünen  haben  ebenfalls  eine 
Stadtrat-Funktion.

Ich  gehe  nun  nach  der  Stärke  der  Frak-
tionen  vor  und  teile  mit,  dass  alle  Frak-
tionen  rechtzeitig,  mit  den  nötigen  Unter-
schriften  versehen, die Wahlvorschläge  für 
die  Position  der  VizebürgermeisterInnen 
und  der  StadträtInnen  eingebracht  haben. 
Daher  beginne  ich  mit  den 
Fraktionswahlen,  die  in  offener  Art  und 
Weise abgehalten werden, wenn die eigene 
Fraktion  keine  andere  Vorgangsweise 
haben will.“

Wahl  der VizebürgermeisterInnen:

Der  Wahlvorschlag  der  SPÖ- Gemein -
derats fraktion  lautet auf
a)  Christiana  Dolezal  und
b) Klaus  Luger.

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die  Mit-
glieder der SPÖ-Gemeinderatsfraktion, falls 
sie  dem  Wahlvorschlag  zustimmen,  ein 
Zeichen mit der Hand zu geben.

Gemeinsam  mit  den  Schriftführern  stellt  Bür-
germeister Dobusch das Abstimmungsergebnis 
fest und trägt dieses in das Protokoll ein:

Zahl  der  stimmberechtigten  Mitglieder  der 
Fraktion: 26
Bei der Wahl anwesend: 26

Gesamtsumme  der abgegebenen   
a)    b)
gültigen und ungültigen Stimmen:    26  26
Ungültige Stimmen:                         --  --
Gültige Stimmen:      26  26
Summe:                     26  26

Bürgermeister  Dobusch  gibt  bekannt, dass 
die für die Wahl  von  zwei  Vizebürgermeis-
terInnen  stimmberechtigte  SPÖ- Ge -
meinde rats fraktion  Christiana  
Dolezal  und  Klaus  Luger  
einstimmig  zu  Vize bürger -
meisterInnen  gewählt  hat. 

Der  Wahlvorschlag  der  ÖVP-
Gemeinderats fraktion  lautet  auf  Dr. 
Erich  Watzl .

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die Mitglie-
der der ÖVP-Gemeinderatsfraktion, falls sie 
dem  Wahlvorschlag  zustimmen,  ein 
Zeichen mit der Hand zu geben.

Gemeinsam  mit  den  Schriftführern  stellt 
Bürgermeister  Dobusch  das 
Abstimmungser gebnis  fest und trägt dieses 
in das Protokoll ein:

Zahl  der  stimmberechtigten  Mitglieder  der 
Fraktion: 17
Bei der Wahl anwesend: 17

Gesamtsumme  der  abgegebenen  gültigen 
und ungültigen Stimmen: 17
Ungültige Stimmen: --
Gültige Stimmen: 17
Summe: 17

Bürgermeister  Dobusch  gibt  bekannt, dass 
die  für  die  Wahl  eines  Vizebürgermeisters 
stimmberechtigte  ÖVP-
Gemeinderatsfraktion  Dr.  Erich  
Watzl  einstimmig  zum  Vize bür-
germeister  gewählt  hat.
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Wahl  der  Stadträtinnen  und  
Stadträte

Der  Wahlvorschlag  der  SPÖ- Gemein -
derats fraktion  lautet  auf  Johann  
Mayr.

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die  Mit-
glieder der SPÖ-Gemeinderatsfraktion, falls 
sie  dem  Wahlvorschlag  zustimmen,  ein 
Zeichen mit der Hand zu geben.

Gemeinsam  mit  den  Schriftführern  stellt 
Bürgermeister  Dobusch  das 
Abstimmungser gebnis  fest und trägt dieses 
in das Protokoll ein:

Zahl  der  stimmberechtigten  Mitglieder  der 
Fraktion: 26
Bei der Wahl anwesend: 26

Gesamtsumme  der  abgegebenen  gültigen 
und ungültigen Stimmen: 26
Ungültige Stimmen: --
Gültige Stimmen: 26
Summe: 26

Bürgermeister  Dobusch  gibt  bekannt, dass 
die für die Wahl  von einem  Stadtrat  stimm-
berechtigte  SPÖ- Gemeinderatsfraktion  
Jo hann  Mayr  einstimmig  zum Stadtrat  
gewählt  hat.

Der  Wahlvorschlag  der  ÖVP-
Gemeinderats fraktion  lautet  auf 
KommR in Susanne  Weg scheider.
Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die  Mit-
glieder der ÖVP-Gemeinderatsfraktion, falls 
sie  dem  Wahlvorschlag  zustimmen,  ein 
Zeichen mit der Hand zu geben.

Gemeinsam  mit  den  Schriftführern  stellt 
Bürgermeister  Dobusch  das 
Abstimmungser gebnis  fest und trägt dieses 
in das Protokoll ein:

Zahl  der  stimmberechtigten  Mitglieder  der 
Fraktion: 17
Bei der Wahl anwesend: 17
Gesamtsumme  der  abgegebenen  gültigen 

und ungültigen Stimmen: 17
Ungültige Stimmen: --
Gültige Stimmen: 17
Summe: 17

Bürgermeister  Dobusch  gibt  bekannt, dass 
die  für  die  Wahl  einer  Stadträtin  stimmbe-
rechtigte  ÖVP-Gemeinderatsfraktion  
KommR in Susanne  Wegscheider  
einstimmig  zur  Stadt rätin  gewählt  
hat.

Der  Wahlvorschlag  der  FPÖ-Gemeinde -
rats fraktion  lautet  auf  Detlef  
Wimmer.

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die  Mit-
glieder  der FPÖ-Gemeinderatsfraktion, falls 
sie  dem  Wahlvorschlag  zustimmen,  ein 
Zeichen mit der Hand zu geben.

Gemeinsam  mit  den  Schriftführern  stellt 
Bürgermeister  Dobusch  das  Abstimmungs-
ergebnis  fest  und  trägt  dieses  in das  Pro-
tokoll ein:

Zahl  der  stimmberechtigten  Mitglieder  der 
Fraktion: 9
Bei der Wahl anwesend: 9

Gesamtsumme  der  abgegebenen  gültigen 
und ungültigen Stimmen: 9
Ungültige Stimmen: --
Gültige Stimmen: 9
Summe: 9

Bürgermeister  Dobusch  gibt  bekannt, dass 
die für die Wahl  eines  Stadtrates  stimmbe -
rechtigte  FPÖ-Gemeinderatsfraktion  
Detlef  Wim mer  einstimmig  zum  
Stadtrat  gewählt  hat.

Der  Wahlvorschlag  der 
Gemeinderatsfraktion  Die  Grünen  
lautet auf Mag. a Eva  Schobes berger.

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die  Mit-
glieder  der  Gemeinderatsfraktion  Die  Grü-
nen,  falls  sie  dem  Wahlvorschlag  zustim-
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men, ein Zeichen mit der Hand zu geben.

Gemeinsam  mit  den  Schriftführern  stellt 
Bürgermeister  Dobusch  das  Abstimmungs-
ergebnis  fest  und  trägt  dieses  in  das 
Protokoll ein:

Zahl  der  stimmberechtigten  Mitglieder  der 
Fraktion: 7
Bei der Wahl anwesend: 7

Gesamtsumme  der  abgegebenen  gültigen 
und ungültigen Stimmen: 7
Ungültige Stimmen: --
Gültige Stimmen: 7
Summe: 7

Bürgermeister  Dobusch  gibt  bekannt, dass 
die  für  Wahl  einer  Stadträtin  stimmbe-
rechtigte  Gemeinderatsfraktion  Die  
Grü nen  Mag. a Eva  Schobesberger  
einstim mig  zur  Stadträtin  gewählt  
hat.

Bürgermeister  Dobusch  gratuliert  allen  ge-
wählten  VizebürgermeisterInnen  und Stadt-
rätInnen zu ihrer Wahl.

6.  Gelöbnis  der 
VizebürgermeisterInnen  und  
StadträtInnen  

Bürgermeister  Dobusch  lädt  die  neu  ge-
wähl ten VizebürgermeisterInnen  und Stadt-
rätInnen ein, das folgende gemäß § 29 Abs. 
1  Statut  der  Landeshauptstadt  Linz  1992 
vorgesehene Gelöbnis zu leisten.

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die  An-
wesenden, sich von den Sitzen zu erheben 
und liest die Gelöbnisformel vor:

„Ich gelobe, die Bundesverfassung  der Re-
publik  Österreich, die Verfassung  des  Lan-
des  Oberösterreich  und  alle  übrigen 
Gesetze  getreu  zu  beachten  und  meine 
Pflichten  nach  bestem  Wissen  und 
Gewissen zu erfüllen.“

Vizebürgermeisterin  Christiana  

Dolezal:
„Ich gelobe.“

Vizebürgermeister  Dr. Erich  Watzl:
„Ich gelobe.“

Vizebürgermeister  Klaus  Luger:
„Ich gelobe.“

Stadtrat  Detlef  Wimmer:
„Ich gelobe.“

Stadträtin  KommR in Susanne  
Wegscheider:
„Ich gelobe.“

Stadträtin  Mag. a Eva  
Schobesberger:
„Ich gelobe.“

Stadtrat  Johann  Mayr:
„Ich gelobe.“

7.  Angelobung  der 
VizebürgermeisterInnen  durch  den  
Herrn  Landeshauptmann

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  Herrn  Lan-
deshauptmann  Dr. Pühringer,  die  neu  ge-
wählten  VizebürgermeisterInnen  anzugelo-
ben. 

Vizebürgermeisterin  Christiana  
Dolezal:
„Ich gelobe.“

Vizebürgermeister  Dr. Erich  Watzl:
„Ich gelobe.“

Vizebürgermeister  Klaus  Luger:
„Ich gelobe.“

Landeshauptmann  Dr.  Pühringer  bedankt 
sich  bei  den  VizebürgermeisterInnen  und 
wünscht alles Gute.

Bürgermeister  Dobusch:
„Herr  Landeshauptmann,  ich  darf  mich  bei 
dir  für  die  Angelobung  unserer  drei  Vize-
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bürgermeisterInnen  sehr herzlich bedanken 
und  natürlich  für  die  Assistenz leistung  des 
Landesamtsdirektors  ebenfalls.  Herzlichen 
Dank.“

8. Bekanntgabe  der  Reihenfolge,  in 
der  die  VizebürgermeisterInnen  
den Bürgermeister  zu  vertreten  
haben,  durch  den  Bürger meister

Bürgermeister  Dobusch:
„Ich  darf  nun  meine  zwei  provisorischen  
Schriftführer  bitten,  in  den  Reihen  der 
GemeinderätInnen  Platz  zu  nehmen  und 
darf  die  Reihenfolge  der  Vizebürger-
meisterInnen  bekannt  geben,  die  den 
Bürgermeister vertreten.

Entsprechend  der  Reihenfolge,  in  der  die 
Wahlparteien  zur Nominierung  der Vizebür-
germeisterInnen  berechtigt sind, wird Vize -
bürgermeisterin  Christiana  Dolezal  
die  Funk tion  der  1. 
Vizebürgermeisterin,  Vize bür-
germeister  Dr.  Erich  Watzl die 
Funktion  des  2.  Vizebürgermeisters  
und  Vizebürger meis ter  Klaus  Luger  
die  Funktion  des  3.  Vize -
bürgermeisters  ausüben.“

9.  Angelobung  weiterer  Mitglieder  
des  Gemeinderates

Bürgermeister  Dobusch  teilt  mit,  dass 
Stadt rätin KommR in Susanne  Wegscheider, 
Stadt rätin Mag.a Eva Schobesberger, Stadt-
rat  Detlef  Wimmer  und  Stadtrat  Johann 
Mayr  nach  ihrer  Wahl  zu Stadt rätInnen  auf 
ihr  Gemeinderatsmandat  verzichten  und 
entsprechende  Verzichtser klärungen 
abgege ben haben.

Weiters  haben  Gemeinderätin  Mag.a Dr.in 
Elisabeth  Manhal  sowie  die  Gemeinderäte 
LAbg. Mag. Bernhard Baier und LAbg. Mag. 
Thomas  Stelzer  schriftlich  – ebenfalls  mit 
Wirkung nach der Angelobung  – ihr Mandat  
als  Mitglied  des  Linzer  Gemeinderates  
zurückgelegt. 

Unter  Bedachtnahme  auf die erfolgten  Ver-
zichtserklärungen  und  die erreichten  Wahl-
punktezahlen  sind  die  nächsten  jeweils  in 
Betracht  kommenden  Ersatzmitglieder  Mar-
kus Benedik, Karl Anton Haydtner, Thomas 
Fediuk,  Dipl.-Ing.  Stefan  Hutter,  Maria 
Mayr,  Markus  Noveska  und  Mag.  Markus 
Pühringer  auf  die  freien  Mandate  zur  heu-
tigen Sitzung einberufen worden. 

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die  An-
wesenden,  sich  von  den  Plätzen  zu 
erheben  und  nimmt  die  Angelobung  der 
nachnominierten  Mitglieder  des 
Gemeinderates vor.

Bürgermeister  Dobusch  verliest  die  Ge-
löbnisformel, die lautet:

„Ich gelobe, die Bundesverfassung  und die 
Landesverfassung  sowie  alle  übrigen  Ge-
setze  und  alle  Verordnungen  der  Republik 
Österreich  und  des  Landes  Oberösterreich 
gewissenhaft  zu beachten, meine Aufgaben 
unparteiisch  und  uneigennützig  zu erfüllen, 
das  Amtsgeheimnis  zu  wahren  und  das 
Wohl  der  Stadt  nach  bestem  Wissen  und 
Gewissen zu fördern.“

Markus  Benedik:  „Ich gelobe.“
Karl  Anton  Haydtner:  „Ich  gelobe,  so 
wahr mir Gott helfe.“
Thomas  Fediuk:  „Ich gelobe.“
Dipl.-Ing.  Stefan  Hutter: „Ich gelobe.“
Maria  Mayr:  „Ich  gelobe,  so  wahr  mir 
Gott helfe.“
Markus  Noveska:  „Ich gelobe.“
Mag.  Markus  Pühringer:  „Ich gelobe.“

Bürgermeister  Dobusch  begrüßt  die  neuen 
Gemeinderatsmitglieder, wünscht  eine gute 
Zusammenarbeit  und  ersucht  die  Anwe-
senden, wieder Platz zu nehmen. (Beifall)

Bürgermeister  Dobusch  ersucht  die  drei 
VizebürgermeisterInnen,  auf  dem  Podium 
Platz  zu  nehmen.  Gleichzeitig  bedankt  er 
sich  bei  Herrn  Landeshauptmann  Dr. Püh-
ringer,  Herrn  Landesamtsdirektor  Dr.  Pe-
sendorfer  und Herrn Landesrat  Dr. Kepplin-
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ger  für  das  Kommen  und  die  Ange lobung 
und  wünscht  weiterhin  eine  gute  Zusam-
menarbeit mit der Stadt Linz.“ (Beifall)

Landeshauptmann  Dr.  Pühringer,  Landes-
amtsdirektor  Dr.  Pesendorfer  und 
Landesrat  Dr.  Kepplinger  verlassen  um 
14.29 Uhr die Sitzung.
10. Wahl  der SchriftführerInnen  und  
–stell vertreterInnen

Bürgermeister  Dobusch:
„Nach § 6 (1) der Geschäftsordnung  für den 
Gemeinderat  sind auf die Dauer  von je drei 
Monaten zwei SchriftführerInnen zu wählen, 
und  zwar  eine(r) aus  der  stärksten  im Ge-
meinderat  vertretenen  Wahlpartei  über  de-
ren  Vorschlag,  der/die  zweite  und  die 
beiden  Stellver treterInnen  aus  einer 
anderen  im  Gemeinderat  vertretenen 
Wahlpartei über deren Vorschlag.

Von Seiten der SPÖ-Fraktion wird Herr Ge-
meinderat  Markus    B e n e d i k   vor-
geschlagen.
Stellvertreterin:  Frau  Gemeinderätin  Ute 
K l i t s c h,   FPÖ.

Von Seiten der ÖVP-Fraktion wird Herr Ge-
meinderat  Ing. Peter    C a s n y   vorge-
schlagen.
Stellvertreterin: Frau  Gemeinderätin  Marie-
Edwige   H a r t i g ,   Die Grünen.“

Die  Vorschläge  werden  vom  Gemeinderat  
einstimmig  angenommen .

11.  Einrichtung  der 
gemeinderätlichen  Aus schüsse,  
Festlegung  der  Anzahl  der  Mit glie -
der  und  Zuordnung  der 
Vorsitzenden stellen

Bürgermeister  Dobusch  stellt 
folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat beschließe:

„Für  die  laufende  Funktionsperiode  

werden  folgende  
gemeinderätlichen  Ausschüsse  be-
stellt:

1. Kontrollausschus s
2.  Verfassungs- ,  Raumplanungs-  
und  Bau rechtsausschus s
3. Ausschuss  für Kultur,  Tourismus  
und  Wohnungswesen
4.  Ausschuss  für  Jugend,  Familie,  
Soziales  und  Integration
5. Verkehrsausschus s
6.  Sicherheits-  und  
Ordnungsausschus s
7. Finanz- und  Hochbauausschuss
8.  Ausschuss  für  Wirtschaft,  
Märkte  und  Grünanlagen
9.  Ausschuss  für  Frauen,  Umwelt,  
Natur schutz  und  Bildung

2.  Die  Anzahl  der  Mitglieder  des  
Ge meinderates  und  der 
Ersatzmitglieder  in  den  
Ausschüssen  wird  mit  je  acht  
festgesetzt  und  besteht  aus  vier  
SPÖ- VertreterInnen,  zwei  ÖVP-
VertreterInnen,  einem  FPÖ-
VertreterIn  sowie  einem(r)  Die  
Grünen-VertreterIn.

3.  Die  Vorsitzendenstellen  der 
Ausschüsse  werden  den  
Fraktionen  wie  folgt  zugeordnet:

3.1. der  SPÖ  die  
Vorsitzendenstellen  im  Ver -
fassungs- , Raumplanungs-  und  
Bau rechtsausschuss
Ausschuss  für Jugend,  Familie,  
Soziales  und  Integration
Verkehrsausschus s
Finanz-  und  

Hochbauausschus s
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3.2.  der  ÖVP  die  
Vorsitzendenstellen  im

Ausschuss  für  Kultur, 
Tourismus  und

Wohnungswesen
Ausschuss  für  Wirtschaft,  

Märkte  und
Grünanlagen

3.3. der  FPÖ  die  Vorsitzendenstelle  
im

Sicherheits-  und  
Ordnungsausschus s

3.4.  den  Die  Grünen  die  
Vorsitzendenstellen

im
Ausschuss  für Frauen,  Umwelt,  

Natur-
schutz  und  Bildung
Kontrollausschuss

4.  Die  Stelle  des/der  
Vorsitzendenstell vertre -
ters/Vorsitzendenstellvertreterin  
im  Kontroll aus schuss  kommt  der 
FPÖ  zu.“

Wortmeldung  Gemeinderätin  Mag. a  

Grünn:
„Ich möchte, dass die Ausschüsse  getrennt 
abgestimmt  werden,  weil  ich  dem  Sicher-
heits-  und  Ordnungsausschuss  nicht 
zustimmen  möchte.  Ich  möchte  aber  den 
anderen  Ausschüssen  die  Zustimmung  
durchaus geben.“
Bürgermeister  Dobusch:
„Das  ist  kein  Problem.  Ich  mache  Ihnen 
folgenden  Vorschlag:  Wir  stimmen  alle 
Ausschüsse  mit  Ausnahme  des 
Sicherheits- und Ordnungs ausschusses  auf 
einmal  ab und  dann  extra  den Sicherheits- 
und  Ordnungsausschuss.  Das  vereinfacht 
die  Situation.  Damit  darf  ich  zuerst  den 

Sicherheits-  und  Ordnungs ausschuss 
abstimmen lassen.“

Die  Bestellung  des  Sicherheits- und  Ord-
nungsausschusses  wird  bei 
Gegenstimme  der  KPÖ  (1)  mit  
Stimmenmehrheit  ange nom men .

Die  Bestellung  der  übrigen  Ausschüsse 
wird einstimmig  angenommen .

Bürgermeister  Dobusch:
„Ich  darf  damit  betonen,  dass  auch  die 
Vorsitzführung  so  abgestimmt  ist  wie  die 
Ausschusseinrichtung,  dass  Sie,  Frau 
Kollegin,  eben  der  Vorsitzführung  auch 
nicht zugestimmt haben.

12.  Wahl  der  Mitglieder  der 
Ausschüsse  des  Gemeinderates  
der Stadt  Linz

Ich  habe  mir  eine  grandiose  Idee  einfallen 
lassen,  weil  das  ist  immer  ein  ziemliches 
Procedere  gewesen.  Nachdem  die 
Nominie rungen  für  die  einzelnen 
Ausschüsse  Frak tionsangelegenheit  sind 
und  nur  die  Frak tionen  dem  Präsidium  die 
Nominierungen  melden,  habe  ich  mir 
gedacht,  ich  lege  Ihnen  heute  alle 
Nominierungen  der  einzelnen  Fraktionen 
zusammengestellt  auf  Ihren  Sitzplatz,  so 
dass  Sie  sehen,  welche  Fraktion  wen 
nominiert hat. 

Ich  würde  vorschlagen,  nachdem  das 
wieder  Fraktionsnominierungen  sind,  dass 
ich  jede  Fraktion  frage,  ob  zu  der 
Unterlage,  die  vorliegt,  eine  Wortmeldung  
existiert  und  ich  dann  aufgrund  dieser 
Vorgangsweise  abstimmen  lasse.  Das 
würde  das  Procedere  sehr  vereinfachen, 
wenn Sie einverstanden sind.“ 

Seitens  der  SPÖ-Gemeinderatsfraktion 
werden  für  die  Wahlen  in  die 
gemeinderätlichen  Ausschüsse 
nachstehende  Mitglieder  bzw. 
Ersatzmitglieder nominiert:

Mitglieder:                    Ersatzmitglieder

11



Kontrollausschus s
GR Eichinger-Wimmer       GR Benedik
GR Forsterleitner                GR Giegler
GR Greul                            GR in Martincevic
GR Reisinger                      GR Strigl

Verfassungs- ,  Raumplanungs-  und  
Bau rechts ausschuss
B Dobusch                        GR in Eilmsteiner
GR Lettner                        GR Fadl
GR in Rockenschaub           GR Leidenmühler
GR Strigl                           GR Weixelbaumer

Ausschuss  für  Kultur,  Tourismus  
und  Woh nungswesen
GR in Fechter-Richtinger    GR Greul
GR in Rockenschaub          GR in Hörzing
GR Schedlberger              GR Reisinger
GR Weixelbaumer            GR in Wundsam

Ausschuss  für  Jugend,  Familie,  
Soziales  und  Integration
Vbgm Luger                    GR in Fechter-Richtinger
GR Giegler                      GR Greul
GR in Köck                        GR in Hahn
GR in Martincevic              GR Kühn

Verkehrsausschus s
Vbgm Luger                    GR Benedik
GR Fadl                          GR Eichinger-Wimmer
GR Kühn                        GR Kaiser
GR Lettner                      GR Strigl

Sicherheits-  und  
Ordnungsausschus s
Vbgm in Dolezal                 GR in Fechter-
Richtinger
GR in  Eilmsteiner             GR in Köck
GR in Hahn                      GR Reisinger
GR Leidenmühler           GR Weibel

Finanz- und Hochbauausschuss
StR Mayr (Vors. ohne Stimmrecht)
GR in Fechter-Richtinger   GR in Eilmsteiner
GR Forsterleitner             GR Kaiser
GR in Hahn                        GR Schedlberger
GR in Hörzing                    GR in Wundsam
Ausschuss  für  Wirtschaft,  Märkte  

und  Grün anlagen
GR Benedik                     GR Giegler
GR Fadl                           GR in Hahn
GR Kaiser                        GR Kühn
GR Weibel                       GR Weixelbaumer

Ausschuss  für  Frauen,  Umwelt,  
Naturschutz  und  Bildung
GR Giegler                        GR in Eilmsteiner
GR in  Hörzing                     GR in Hahn
GR in Köck                         GR in Martincevic
GR in Wundsam                   GR in 

Rockenschaub

Dieser  Vorschlag  wird  von  der  SPÖ-
Gemein deratsfraktion  (26) 
einstimmig  angenom men .

Seitens  der  ÖVP-Gemeinderatsfraktion 
werden  für  die  Wahlen  in  die 
gemeinderätlichen  Ausschüsse 
nachstehende  Mitglieder  bzw. 
Ersatzmitglieder nominiert:

Mitglieder:                   Ersatzmitglieder:

Kontrollausschus s
GR RegR Ing. Hofer          GR Mag. Fürlinger
GR Jungwirth                    GR Spannring

Verfassungs- ,  Raumplanungs-  und  
Bau rechts ausschuss
GR Ing. Casny                   GR Haydtner
GR Dr. Sonnberger            GR Mag. Sonntag

Ausschuss  für  Kultur,  Tourismus  
und  Woh nungswesen
Vbgm Dr. Watzl                 GR RegR Ing. Hofer
GR in Kaltenhuber               GR in Mag.a 
Leibetseder

Ausschuss  für  Jugend,  Familie,  
Soziales  und  Integration
GR in Mag.a Leibetseder       GR Fediuk
GR in Polli                           GR in Mayr

Verkehrsausschus s
GR Dipl.-Ing. Hutter           GR Ing. Casny
GR Murauer                       GR Hackl
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Sicherheits-  und  
Ordnungsausschus s
GR Hackl                           GR Jungwirth
GR Spannring                    GR Murauer
Finanz- und Hochbauausschuss
Vbgm Dr. Watzl                  GR in Polli
GR Mag. Fürlinger              GR Mag. Sonntag

Ausschuss  für  Wirtschaft,  Märkte  
und  Grün anlagen
StR in KommR in Wegscheider  (Vors.  ohne 
Stimm recht)
GR Fediuk                      GR Dipl.-Ing. Hutter
GR Mag. Sonntag           GR Dr. Sonnberger

Ausschuss  für  Frauen,  Umwelt,  
Naturschutz  und  Bildung
GR   Haydtner                  GR in Kaltenhuber
GR in Mayr                        GR in Polli

Dieser  Vorschlag  wird  von  der  ÖVP-
Gemein deratsfraktion  (17) 
einstimmig  angenom men .

Seitens  der  FPÖ-Gemeinderatsfraktion 
werden  für  die  Wahlen  in  die 
gemeinderätlichen  Ausschüsse 
nachstehende  Mitglieder  bzw. 
Ersatzmitglieder nominiert

Mitglieder:                     Ersatzmitglieder:

Kontrollausschus s
GR Noveska                        GR Übelacker

Verfassungs- ,  Raumplanungs-  und  
Bau rechts ausschuss
GR Pfeffer                           GR Raml

Ausschuss  für  Kultur,  Tourismus  
und  Woh nungswesen
GR in Klitsch                    GR Ortner

Ausschuss  für  Jugend,  Familie,  
Soziales  und  Integration
GR in Neubauer                GR Pühringer

Verkehrsausschus s

GR Pühringer                  GR in Walcher

Sicherheits-  und  
Ordnungsausschus s
StR Wimmer (Vors. ohne Stimmrecht)
GR Raml                        GR in Walcher

Finanz- und Hochbauausschuss
GR Ortner                       GR Pfeffer
Ausschuss  für  Wirtschaft,  Märkte  
und  Grün anlagen
GR Übelacker                  GR Noveska

Ausschuss  für  Frauen,  Umwelt,  
Naturschutz  und  Bildung
GR in Klitsch                     GR in Neubauer

Dieser  Vorschlag  wird  von  der  FPÖ-
Gemein deratsfraktion  (9) 
einstimmig  angenom men .

Seitens  der  Gemeinderatsfraktion  Die  Grü-
nen  werden  für die Wahlen  in die gemein-
derätlichen  Ausschüsse  nachstehende  Mit-
glieder bzw. Ersatzmitglieder nominiert:

Mitglieder:                     Ersatzmitglieder:

Kontrollausschus s
GR in Lenger                    GR Svoboda

Verfassungs- ,  Raumplanungs-  und  
Bau rechts ausschuss
GR in Roschger                GR in Lenger

Ausschuss  für  Kultur,  Tourismus  
und  Woh nungswesen
GR Mayr                        GR in Roschger

Ausschuss  für  Jugend,  Familie,  
Soziales  und  Integration
GR in Hartig                     GR in Roschger

Verkehrsausschus s
GR in Lenger                    GR Svoboda

Sicherheits-  und  
Ordnungsausschus s
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GR Mag. Pühringer         GR in Schmied

Finanz- und Hochbauausschuss
GR in  Schmied                GR Mag. Pühringer

Ausschuss  für  Wirtschaft,  Märkte  
und  Grün anlagen
GR  Svoboda                    GR  Mag. 
Pühringer

Ausschuss  für  Frauen,  Umwelt,  
Naturschutz  und  Bildung
StR in Mag.a  Schobesberger  (Vors.  ohne 
Stimm recht) 
GR in Roschger                 GR in Hartig
Dieser Vorschlag wird von der Gemein de-
ratsfraktion  Die  Grünen  (7) 
einstimmig  an genom men.

13.  Wahl  der  Mitglieder  der 
Verwaltungs ausschüsse  für  die  
Unternehmungen  Kin der-  und  
Jugendservice  der  Stadt  Linz  und  
Museen  der Stadt  Linz

Bürgermeister  Dobusch:
„Auch  hier  habe  ich  mir  erlaubt, Ihnen  die 
Unterlage  auf  den  Tisch  zu  legen  und  ich 
darf  die  Frage  stellen,  ob  es  von  den 
einzelnen Fraktionen Wortmeldungen  gibt. 

Es  sind  für  die  Verwaltungsausschüsse  
Stadtsenatsmitglieder  nominiert,  weil  sie 
auch  den  Stadtsenat  grundsätzlich 
ersetzen.

Die  sozialdemokratische  Fraktion  schlägt 
für  ihre  drei  Mitglieder  im  Verwaltungs -
aus schuss  Kinder-  und  
Jugendservices  Linz  
Vizebürgermeister  Luger,  Vizebürgermeis-
terin Dolezal und Stadtrat Mayr vor.

Die  ÖVP-Fraktion  schlägt  für  den  Ver -
waltungsausschus s  Kinder-  und  
Jugend services  Linz  Stadträtin 
KommR in Wegscheider vor.

Die  FPÖ-Fraktion  schlägt  für  den  Ver -
waltungsausschus s  Kinder-  und  
Jugendser vices  Linz  Stadtrat  Wimmer 
vor.

Die  Fraktion  Die  Grünen  schlägt  für  den 
Ver waltungsaus schus s  Kinder-  und  
Jugendser vices  Linz  Stadträtin  Mag.a 
Schobes berger  vor.

Für  den  Verwaltungsauss chus s  
Museen  der  Stadt  Linz schlägt  die 
sozialdemokratische  Fraktion 
Vizebürgermeisterin  Dolezal,  Vize-
bürgermeister Luger und Stadtrat Mayr vor.

Die ÖVP-Fraktion  schlägt  für den  Verwal -
tungsausschus s  Museen  der  Stadt  
Linz  Vizebürgermeister Dr. Watzl vor.

Die FPÖ-Fraktion  schlägt  für den  Verwal -
tungsausschus s  Museen  der  Stadt  
Linz Stadtrat Wimmer vor.
Die  Fraktion  Die  Grünen  schlägt  für  den 
Verwal tungsausschus s  Museen  der 
Stadt  Linz Stadträtin  Mag.a 
Schobesberger  vor.“

Alle  Vorschläge  werden  einstimmig  
ange nom men .

14.  Wahl  der  Mitglieder  des  
Personal beirates

Bürgermeister  Dobusch  stellt 
folgenden Antrag:

Der Gemeinderat beschließe:

„Zu  den  Mitgliedern  des  
Personalbeirates  werden  nach  §  20  
Abs.  2  Oö.  Objek tivie rungsgesetz  
1994,  LGBl.Nr.  102/1994  i.d.g.F., 
bestellt:

DienstgebervertreterInnen:  
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Ersatzmitglieder:
GR  Leidenmühler              GR in Köck
(Vorsitzender)
GR  Eichinger-Wimmer       GR  
Reisinger
(Vors.-Stv.)
GR in  Eilmsteiner                GR  
Schedlberger
GR  Ing.  Casny                   GR  
Spannring
GR in Walcher                     GR  
Pühringer

DienstnehmervertreterInnen  
Ersatzmitglieder
Peter  Berger                           Wilhelm  
Maringer
Ing.  Alfred  Eckerstorfer           Manfred  
Auer
Christine  Parzer                      Mag.Dr.  
Wieland
                                             Mittmannsg
ruber

Als  weitere  
Dienstnehmervertreter/Innen  und  
weitere  Ersatzmitglieder  im 
Personalbeirat  wer den nach  §  35 Abs.  
2  Oö.  Gemeinde-Per -
sonalvertretungsgesetz  i.d.g.F.  in 
Verbindung  mit  §  20  Abs.  3  Oö. 
Objektivierungsgesetz  1994,  LGBl.Nr.  
102/1994  i.d.g.F., bestellt:

DienstnehmervertreterInnen  
Ersatzmitglieder
Ursula  Böck                            Manuela  
Schuh
Karin  Kamenar                        Dietmar  
Weiß.“

Der  Antrag  wird  einstimmig  
angenommen .

B MITTEILUNG EN  DES  
BÜRGER ME I S TERS
„Ich  darf  alle  anwesenden  Damen  und 
Herren  - ich habe wirklich alle gemeint, alle 
Anwesenden  hier  unten  und  oben  - zu 
einem sehr sparsamen Buffet einladen. 

Ich möchte für die Stadtsenatsmitglieder die 
Bitte aussprechen, dass  wir uns jetzt sofort 
im  Regierungssitzungszimmer  105  treffen 
und  dort  unsere  erste  Stadt senatssitzung, 
wo  es  um  die  Stadtsenatsverteilung  geht, 
durchführen, damit wir sofort ein voll 
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funktionsfähiges  Team  nach dieser  Sitzung 
sind. 

In  diesem  Sinne  bedanke  ich  mich  ganz 
herzlich  dafür, dass  die  Sitzung  so schnell 
abgehalten  werden  konnte,  dass  es  so 
einmütig  verlief.  Ich  wünsche  einen  schö-
nen  Nachmittag  und  gute  Zusammenarbeit  
im neuen Linzer Gemeinderat.“ (Beifall) 

Ende der Sitzung: 14.40 Uhr

16



17

Diese Amtsblatt-Beilage wurde auf umweltfreundlichem Papier hergestellt.

Medieninhaber  und  Herausgeber:  Magistrat  Linz.  Redaktion:  Brunhilde  Janacs,  Präsidium,  Personal  und 
Organisation,  Hauptplatz  1,  4041  Linz,  Tel.  7070-1132;  Leiter:  Präsidialdirektor  Dr.  Ernst  Inquart; 
Medienhersteller: Magistrat Linz; Bezugspreis: Einzelnummer € 1,30, im Abonnement € 1,10 pro Nummer.

Postentgelt  bar  bezahlt


